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Geologie der Kreide und Molasse in der Umgebung von
Grandson (Kt. Waadt)

Von René Bertschy, Düdingen (Freiburg)

Mit 10 Figuren und 2 Tabellen im Text, und 3 Tafeln (I-III)
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VORWORT

Die vorliegende Arbeit wurde auf Anregung meines verehrten Lehrers, Herrn
Prof. Dr. B. F. Butsch, im Sommer 1953 begonnen und im Frühjahr 1957

abgeschlossen.

Ausgangspunkt der Untersuchungen war die geologische Detailkartierung von
Teilgebieten der Blätter 286 (Grandson), 287 (Yvonand), 284 (Mauborget) und
285 (Concise) des Siegfried-Atlas. Als topographische Grundlage standen mir
Übersichtspläne im Maßstab 1:10000 und Gemeindekatasterpläne im Maßstab
1:5000 zur Verfügung. Alle topographischen Angaben beziehen sich ausschliesslich

auf den Siegfried-Atlas (Nachträge 1915). Flugphotos der Eidgenössischen
Landestopographie ergänzten die topographischen Grundlagen.

Mein grösster Dank gebührt Herrn Prof. Dr. B. F. Butsch, unter dessen

Leitung die Arbeit ausgeführt wurde. Sie wurde durch sein reges Interesse und seine
stete Hilfsbereitschaft gefördert und durch mehrere Feldbegehungen tatkräftig
unterstützt.

Grosser Dank gilt auch Herrn Prof. Dr. J. Cadisch als Vorsteher des

Geologischen Instituts der Universität Bern für seine vielen Anregungen und den
intensiven Kontakt während meiner Assistentenzeit.

Herrn Pd. Dr. Th. Hügi bin ich für seine Unterstützung bei Gesteinsanalysen
und sedimentpetrographischen Untersuchungen äusserst dankbar.

Herr Pd. Dr. H. Grünau war mir bei der Auswertung von elektronenmikroskopischen

Aufnahmen behilflich, Herr Dr. H. Bartenstein (Celle/Hannover)
bestimmte die Mikrofossilien, Herr Dr. F. Burri (Basel) einen Teil der
Makrofossilien aus der Kreide. Herr Dr. M. Lys (Paris) untersuchte die Foraminiferen
aus den «Taschenfüllungen» von La Baisse, Herr Dr. L. Forcart (Basel) die
subrezenten Gastropoden aus dem Kalktuff von La Mothe und Herr Dr. J.
Hürzeler (Basel) die Säugerreste aus der Molasse. Die Bestimmung der Charophyten
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